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I 0159/2015 (DDI) 

Interpellation Johannes Brons (SVP, Schönenwerd): Vertrauliche und anonyme Ge-

burt im Kanton Solothurn (04.11.2015)  

 

Innert kürzester Zeit wurden beim neu geschaffenen Babyfenster in Olten bereits zwei ge-

sunde Babys abgegeben und damit wahrscheinlich deren Leben gerettet.  

Babyfenster sind zweifellos eine Erfolgsgeschichte für verzweifelte Mütter, denn insgesamt 

wurden in der Schweiz bisher 13 Babys abgegeben (9 in Einsiedeln, 2 in Olten und 2 in Bern) 

und damit gerettet. Gleichzeitig gilt es jedoch, weitere Alternativen anzubieten und hier 

drängt sich z.B. die „vertrauliche Geburt“ geradezu auf. 

Bei einer sogenannt „vertraulichen Geburt“ kann die Frau nach einer unerwünschten oder 

verdrängten Schwangerschaft in einem Spital entbinden und das Kind zur Adoption freige-

ben. Im Unterschied zur „anonymen Geburt“ gibt sie ihre Identität nach der Entbindung be-

kannt. Die Angaben werden diskret in einem Umschlag abgelegt. Die Geburt wird nicht öf-

fentlich gemacht und der Vater des Kindes wird nicht informiert.  

Kaum eine Frau weiss heute, dass sie in einer Notlage eine „vertrauliche Geburt“ oder aber 

auch eine „anonyme Geburt“ wählen könnte. Die vertrauliche Geburt wird in der Not Mutter 

und Kind gerechter, als die Abgabe des Kindes in einem Babyfenster. 

Bei der „vertraulichen Geburt“ wird der Mutter im Spital und danach ein weitgehender Da-

tenschutz gewährt. Trotzdem sind ihre Daten erfasst, das Kind kann seine Herkunft später 

erfahren.  

Bei der „anonymen Geburt“ werden keinerlei Angaben hinterlassen, das Kind kann seine 

Eltern also nicht ausfindig machen. 

 

ln diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat höflich um Beantwortung nachstehen-

der Fragen:  

1. Braucht es im Kanton Solothurn für eine „vertrauliche und/oder anonyme Geburt“ eine 

Gesetzesänderung?  

2. Funktioniert die „vertrauliche und/oder anonyme Geburt“ im Kanton Solothurn auch schon 

heute so, wie dies im Kanton Bern der Fall ist? Wenn Nein, was müsste sich ändern? 

3. Wie steht der Regierungsrat einer „vertraulichen und/oder anonymen Geburt“ gegenüber? 

4. Wie schätzt der Regierungsrat den Wissensstand in der Bevölkerung bezüglich der „ver-

traulichen und/oder anonymen Geburt“ ein? 

 

Begründung 04.11.2015: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Johannes Brons, 2. Claudia Fluri, 3. Leonz Walker, Beat Blaser, Roberto Con-

ti, Tobias Fischer, Beat Künzli, Fritz Lehmann, Peter M. Linz, Rolf Sommer, Albert Studer (11) 


